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Die Lohner EnviTec Biogas AG ist eines der führenden Unternehmen der 
Biogasbranche. Seit 1995 gehört sie zu den Pionieren der Anlagenbauer und -
betreiber. Höhepunkt der bisherigen Firmengeschichte ist das erste Halbjahr 2007, in 
dem die Umwandlung der ehemaligen Gesellschaft mit beschränkter Haftung in eine 
Aktiengesellschaft vollzogen wurde. Erstmals an der Frankfurter Börse notiert wurden 
die Papiere des Lohner Anlagenbauers am 12. Juli diesen Jahres. Seitdem erfährt 
EnviTec verstärkt bundesweite und internationale Beachtung. 
 

In den vergangenen zwölf Jahren ist der Betrieb, der seit 2002 unter dem Namen 
EnviTec Biogas firmiert, stetig gewachsen, verzeichnet mittlerweile einen 
Jahresumsatz von knapp 100 Millionen Euro (2006). Im ersten Halbjahr 2007 konnte 
EnviTec dieses Ergebnis im Vergleich zu den entsprechenden Vorjahresmonaten um 
92,4 Prozent auf 65,6 Millionen Euro steigern. 



 

Vergangenes Jahr investierte der Vorstand 1,1 Millionen Euro in Lohne in den 
Neubau eines mehr als 900 Quadratmeter großen Verwaltungsgebäudes für die 35 
Mitarbeiter der kaufmännischen Leitung. Die Zahl der Beschäftigten wuchs wie der 
Umsatz in den vergangenen Jahren rasant: 2005 arbeiteten bei EnviTec 
durchschnittlich 66 Mitarbeiter, im vergangenen Jahr rund 150. Derzeit sind es 241, 
davon 221 an den deutschen Standorten – neben Lohne sind das Saerbeck (Vertrieb 
und technische Abwicklung) und Kiel (Vertriebsbüro). Die Frauenquote liegt aufgrund 
der technischen Ausrichtung des Unternehmens hierzulande bei circa 25 Prozent. 
 

Die EnviTec Biogas AG ist weltweit tätig. Sie ist mit eigenen Gesellschaften, Joint 
Ventures oder Vertriebsbüros in den Niederlanden, Italien, Großbritannien, Ungarn, 
Tschechien, in der Ukraine und in Indien vertreten. Sie plant und baut Anlagen in 
Polen, Ungarn, Tschechien, Kroatien, Rumänien, Italien, Belgien, Frankreich und den 
Niederlanden. In Penkum (Mecklenburg-Vorpommern) errichtet EnviTec zurzeit nach 
eigenen Angaben den weltweit größten Biogas-Park mit einer Anschlussleistung von 
20 Megawatt. 
 

Neben dem Anlagenbau ist die EnviTec Biogas AG aber auch Betreiberin von 
Biogasanlagen. Nach Aussagen des Vorstandsvorsitzenden Olaf von Lehmden sieht 
das Unternehmen in diesem Bereich großes Wachstumspotenzial. „Insbesondere im 
Ausland werden wir in den Eigenbetrieb von Biogasanlagen investieren. Hier sehen 
wir uns in der Pole Position und werden die enormen Wachstumspotenziale 
ausschöpfen.“ 
 

Mit ihren Anlagen ist EnviTec seit jeher einen innovativen Weg gegangen. Das 
Lohner Unternehmen plant, baut, finanziert, realisiert und betreibt nicht nur 
Biogasanlagen. Seine Angebotspalette umfasst auch einen biologischen und 
technischen Service, außerdem die Fernüberwachung biologischer Prozesse im 
Fermenter. Längere Ausfallzeiten der Anlagen vermeidet die Firma im Defektfall 
durch die standardisierte Modulbauweise. 
 

In Zukunft möchte das Unternehmen noch stärker als bisher in Forschung und 
Entwicklung investieren. Dabei will sich EnviTec weniger auf den eigentlichen 
Prozess der Biogasgewinnung konzentrieren, der nach Ansicht des Vorstandes 
weitestgehend ausgereizt ist. Ziel der Anstrengungen ist beispielsweise die 
Aufbereitung von Biogas zu Erdgasqualität und die Einspeisung in das Erdgasnetz. 
Außerdem will EnviTec durch eine Aufbereitung der Gärreste die Effizienz der 
Anlagen weiter steigern. 
 


